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Dem eigner s ck Un la c e denn gefunden
i5me Zeit lang WMsM eKzHeglauht Die gänzlich sorgen
j cien VeM NeK MMen er lebte die Mnzende Um
Höbung, die ÄegvnW GHellschaft MiÄ seine durch nichts
gehemmte Hingabe M die Knust hatten ihn wahrhaft be

mscht und in einen Glückstaumel versetzt in dem er sich
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Richard mußte es sich zu feinem großen LLummsr ver
neinen elnfanguö war es ein embusnstnc Eis sten
des ihm mühelos Gebotenen dann ein Hasten und Haschen

ach Anerkennung gewesen und als ihm diese früher und
reichlicher zu Theil gewordes, als er je zu träumen ge
wagt da hatte sich sein Genius von dem BeHaA d A
italienischen Künstlerthums berauscht einer Bah zuge
wendet die Richard erkannte es mit Erschrecken

it ab von dem AiÄ Mhrte welches er anfänglich allein
r im Auge gehabt hatte 2
Bach Händel Gluck BeethovM und manche anbere

Das waren die Sterbe gewesen zu d nen er in Verehrung
Aufgeschaut und denen nahe zu kommen er alles sich ihm

Mindernd in Hem Weg Stellende zu überwinden sich ge

bt MttH MZlUnd wie weit war ihm dies gelungen Ach fern und
ferner denn jc fah er sie sich entrückt jene glänzenden

estirüe denn MchUd MÄUA von weHchen Schmeichel
Kuten umsmckt war ein eifriger Schüler der italienischen
Schule geworden der anstatt wie er es sich einst gelobt

Minen Gott in ethWenenWönen H MÄgN MUjige Zie
Hslieder voller Triller und FioritUren allerliebste Sol
Mggios leichtfertige ValletS und gefällige Kapriziosos
somponirte die alle nachdem man sie in den Salons der
schönen deutschen Kontesfa mit Beifall gesungen und ge
spielt hatte mit Leichtigkeit ihren Weg aus den VerkausS
üelleu der Verleger in die Häuser der Reichen und Vor
nehmen sanden KWie aber Wnn jene vornehme schöne
und reiche HsW WD deutschen WlW
vonisteu nicht mit ihrem Nimbus umstrahlt seine Kompo
sitionen nicht erst u fähi j gemacht hätte würde man
Ke wohl lediglich Am ihrÄ ergnen Werthes willen so
freudig willkommen geheißen haben Eine bange Zaghaf
tigkeit ein quälendes Mißtrauen gegen sich selber überkam
Hen jungen Meister stets bei diesen Fragen die ihn reiz

bar fcls H macht feinem fönst
io ne uuWll ge VeränocruilghervMMtfen W W sprang er mißmuthig
entzS D HÄ M Äc WWWW WiT auf seine MM
ihm liegWde vMueste Kympoßtion geworfen hatte diese

uMKWcDaSi Hing bleibt trüb
uM mstt Wf Klchf die S gnora wird es
nicht ssingen mögen denn es ist zu viel deutsches Wesen
d vin das sie nicht mag Er schloß ein Fach seines
Schreibtisches auf nahm eine angefangene Partitur her
aus und fetzte sich damit an das Instrument Lange
vertiefte er sich in diese bisher vor feinen Freunden sorg

lich geheim gehaltene UrbM M G ZU
Es geht nicht lmWr rief er aufspringend md in

langen Schritten das Zimmer durchmeffend ,ich mmß
schmeichelnde Luft mit

ihrsm bMubenden Blüth enduft erschlafft Mich diese leicht
fertige Musik ist mir zuwider Ich brauche die herbe
Lust meiner Heimath wenn ich nicht ersticken ich brauche
Sorge und harte Arbeit wenn ich mich nicht selbst ver

HM e jches Tagebtttt
lieren soll Gebt mjr deutsche Harmonie gebt mir deutsche
Vorbil er damit an deren Größe ich mich wieder aufrichte
Äd die Feffeln abstreife die den freien Flug des Genius
aus seiner Höhe Zur Erde herabziehen Heute noch werde
ich der Gräfin memön Entschluß mittheilen Meine kleine
Baarschaft mit Hinzuziehung der anssteheUden Honorare

Mr Meinx letzten Arbeiten werden mir Rückreise und Un
terhalt gewHrM bis ich in der Heimath 0 twKs aufge
fünden, das einen Mann mit den bescheidWKciz MMisau
sprüch nährt x

Von dem Plötzlich gefaßten Entschluß neu belebt und
gehoben trat er eine halbe Stunde später in die Ge
mächer der Gräfin ein Diese war in die Messe gefahren
Thea von einem kleinen Ausflug ermüdet hatte sich auf
Hr Schlafzimmer zurückgezogen und nur Rose war da
den Hausgenossen zu empfangen Bald saßen die Beiden
aus dem mit blühenden Mhrthen und Orangen besetzten
Balköne schweigend die Blicke auf das Bild gerichtet das

LH Mr iAren SUsPUete Im Vorderg WnS dex/fchim
merttde Göls vklt feinen Inseln und Vorgebirgen hier die
Grotte des Pv filippo dort das reizende Caftellamare

sW/ WrjlWlch der überall sichtbare Wfuv mit
r s k n n in üef azurnen Himmel aufsteigenden

Rauchsäule Und diese köstlich großartige Natur welche
Staffage bildete sie zu dem geräuschvoll bunten Treiben
das am Strande wie auf allen Straßen und Plätzen
herrichle

Haben Sie sich wohl je träumen laffen Rose daß
Sie dereinst alle diese Herrlichkeit mit eignen Augen
schauen würden unterbrach Richard von der Schönheit
der Veene e ÜtÄ ÄKltigt5 chäs Schweigen

Fortsetzung folgt

Aus der Stadt und Umgebung
Dem gestern in Leipzig stattgefundenen Leichenbegäng

nisse unseres Ehrenbürgers Herrn Prof Eckstein hat
als Delegirter des Magistrats Herr Stadtrath Fubel
beigewohnt und auf dem Sarge des Dahingeschiedenen
einen Lorbeer Kranz niedergelegt

Denr Kreiswundarzte Herrn Dr Rifel hier ist der
Charakter als Samtätsrath verliehen

Bei der heutigen Studtverordnetenwahl gaben von

1 111 Bezirkes der III Abtheilung Z18 Wahlberechttgte ihre Stimme ab Hiervon
siel ei auf Herm WLMhändle r SchrauiN 167 auf
Herrn Getreidehändler Arndt 150 auf Herrn Pfau l
1 Stimme Es ist sonach Herr Schramm zum Stadt
verordneten auf 6 Jahre an Stelle des ausgeschiedenen
Herrn Favrikänten Gräb gewählt Morgen wählt der
M Bezirk der III Abtheilung Einzig aufgestellter Kan
didat ist Herr Zimmermeister Döni tz Wiederwahl

sGroßer Kommers s Gestern Abend fand im
Saale des Concerthauses Karlstraße der bereits von
uns angekündigte Koinmers zu Ehren des Herrn Prof
Dr Dirtenberder einen Ruf nach Straßburg ab
gÄehnt hatte skatt Der Saal war festlia gefcymückt
Ä der Wntte des Hintergrundes umgeben von frischem
Grün prangte die Büste des großen Philologen Friedrich
August Wolf Die Plätze waren bis auf den letzten
Stuhl besetzt oben an der Quertafel hatten fast voll
zählig die Herren Professoren der philosophischen Fa
kultät Platz genommen

Die Feier wurde eröffnet vom Vorsitzenden Vr xkil
Teetz mit einem Hoch auf Se Maj den Kaiser Nach
dem vorher vom Komitee der Gemahlin des Gefeierten
ein prachtvolles Bouquet überreicht worden war Nach
dem ersten Allgemeinen einem eigens für diese Ovation
höchst geschickt und geschmackvoll abgefaßten Festliede er
griff der Vorsitzende das Wort um in begeisterter Rede
den Dank der studentischen Zugend dem allverehrten Lehrer
und Freunde auszusprechen Der Gefeierte dankte in
warmen gerührten Herzens gesprochenen Worten Es sei
richtig daß die hohe Bedeutung Halles es vor allem ge
wesen die ihn zum Hierbleiben bewogen, aber er suche
sie nicht wie der Uorxedner in dem Wirken der grsßen
Philologen die hier auf dem Lehrstuhl gesessen sondern
in dem der hier Werft wahres freies Wort rückhaltlos
a rAzufprechc n wagte in Christian Thomasius dem
Manne der wennauch nicht die Pflege des Humanismus
so doch die der Humanität als seine Lebensaufgabe be
trachtete Die Zeiten des Aufbauens und Bahubrechens
seien vorüber ebenso wie die klassische Periode der schönen
Literatur Die Aufgabe der Jetztzeit könne es nur sein
die von den Vätern ererbte Wissenschaft zu erhalten und
in ihren einzelnen Details auszufeilen

Wach dem sehr geschickt gewählten Zmischenliede An
den Rhein an den Rhein zieh nicht an den Rhein
ergriff seine Magnifizenz der Herr Rektor Pros Dr
C o n r a d das Wort a um dem Gefeierten für die war
men Worte die er der Universität Halle gewidmet zu
danken er toastete auf die Frau Gemahlin des Gefeierten
die deutsche Frau des deutschen Mannes der ihm vor
allem aus der Person des Kollegen entgegengeleuchtet

Auf die philosophische Fakultät sprach Herr Professor
Dr Dü m ml er als derzeitiger Dekan Herr eauä xbll
Herfurth sprach im Namen der Versammelten dem
Herrn Kurator Geh Rath Dr Schrader und den Herren
Prosefforen die durch ihr Erscheinen dem Feste den wah
ren Glanz verliehen den gebührenden Dank aus Herr
vr xllil Schulze ließ nach launiger Rede auf den schö
nen Dmnenkranz der in den Logen sich versammelt einen
Salamander reiben

Die Fidulitas gewann einen höheren Reiz durch das
Erscheinen des Herrn Prof Dr Kirchhofs der leider

IrettÄK M MVHeNMx WW
durch die Sitzung des Vereins für Erdkunde abgehalten
wurde schon früher der Festlichkeit beizuwohnen es sich
aber dennoch nicht nehmen ließ selbst in später Stunde
noch durch fein Kommen deM Nudienfreunde und Kollegen
seiiie Ver rung und Sympathie auszudrücken

DieUsfivulitaK dauerte fan bis an den Morgen durch
würzt von nicht enden wollender witziger und scherzhafter
KM

sMudtischk iar s strigen Tage18 November 1885 fand die alljährlich von einem Mit
gliede der Königl Regierung zu Merfeburg vorzunehmende
außerordeMliche Wmfisn AÄfWer städtischen Sparkasse
statt Dieselbe erstreckte sich nicht nur auf die Prüfung
der KqssMführjmg, sMdexn auch auf die spezielle Durch
sicht der vorhandenen Hypotheken Dokumente und Effekten
Das Resultat war wie nicht anders zu erwarten stand
ein in jeder Beziehung zufriedenstellendes

sVerein für Erdkunde j Die gegenwärtig zur
Schau gestellten Bella Coola Indianer hatten den
Vorstand des Vereins wie bei Gelegenheit der Anwesen
heit der Neger veranlaßt eine Bereinssitzung abzuhalten
zu welcher diesmal bei dem geräumigen Ausstellungslo
kale auch einer größeren Zahl von Nichtmitgliedern der
Zutritt gewährt werden konnte Noch vor festgesetzter
Stunde hatte der Saal sich dicht gefüllt und die höchst
interessante und reiche ethnographische Ausstellung ließ
die Zeit aufs Beste ausfüllen bis Herr Professor Kirch
hoff mit seinem die Schaustellung einleitenden Vortrage
begann An den Führer der aus 8 Köpfen bestehenden
Jndianergruppe Herrn Schiffskapitän Jacob fen einen
geborenen Norweger anknüpfend hob Redner zunächst
hervor daß die fremden Menschenkinder von der Nord
Westküste Amerikas sich gegen die armen Neger welche
wir hier gesehen in bevorzugter Hand befänden Freilich
hätten sie auch in keiner Weise so wie die Afrikaner
durch die Einflüsse unseres Klimas zu leiden da ihre
Heimath nahezu unter gleichem Breitengrade mit Berlin
liegt Herr Professor Kirchhofs ließ sich nun des
Näheren auf die Bedeutung der heute gebotenen Schau
stellung ein wobei er einige Hiebe nach Dresden und
Leipzig führte wo man für diese Bedeutung und zwar
sogar an wisfenschaftlich hervorragender Sielle ein außer
ordentlich geringes Verständniß gezeigt habe Er müsse
demgegenüber konstätiren daß Mit diesen Indianern und
der reichen ethnographischen Sammlung etwas ganz
Außerordentliches geboten werde Redner schilderte nun
in eingehender und seiner bekannten fesselnden Weise an
einer großen Zahl von Werkzeugen und anderen Schau
stücken die Kunstfertigkeiten Sitten und Gebräuche der
Bella Coola Jndianer welche währenddem ans der Bühne
des Saales Aufstellung genommen hatten und dem Vor
tragenden selbst mit sichtlichem Jutereffe folgten welches
sich in allgemeine Heiterkeit auflöste so oft Herr Prof
Kirchhofs den Versuch machte ein Wort oder auch nur
einen Laut in ihrer Zunge wiederzugeben Nach been
digtem Vortrage gingen die Indianer zu ihren Tänzen
über welche sich schwer beschreiben laffen welche aber
jedem Besucher manches Interessante bieten werden Die
ethnographische Sammlung ist so reich und eigenartig
daß man bei ihrer Besichtigung den Verlauf einer Stunde
kaum bemerkt Wir empfehlen den Besuch der Bella
Coola Jndianer auf das Wärmste

sMittelschulexamen j Die diesmalige Mittel
schulprüfung hat in den Tagen vom 11 bis 14 Novem
ber in Magdeburg ftattgefunden Auf die schriftlichen
Examenarbeiten würden 12 Stunden Zeit verwendet und
mußten u A die Themata Die geometrischen Reihen
Die Metamorphose organischer Körper sowie In wel

cher Weise wird das Prinzip der Anschauung in den ethi
schen Fächern der Mittelschule verwirklicht bearbeitet
werden Die mündliche Prüfung erstreckte sich in der
Pädagogik auf Geschichte Methodisches und Psychologi
sches in der Mathematik Planimetrie und Stereome
trie in den Naturwissenschaften Physik Chemie Mi
neralogie Botanik Zoologie Geologie und Geographie
Die Lehrproben wurden in der 1 Klasse einer Mittel
schule gehalten Für Naturwissenschaftler und Mathe
matiker waren die Themen Die regelmäßige Pyramide
und Die Organe der Flugthiere gegeben Von 18
Examinanden bestanden nur 6 die Prüfung und stellte
sich dieselbe in ihrem Ergebnisse für die Elementarlehrer
recht günstig Aus der Stadt Halle nahm an der Prü
fung Herr Volksschullehrer Männel Theil und hat der
selbe die Prüfung auch bestanden Naturwissenschaft und
Mathematik

fJn der neuen Bürger Mädchen Schnlej
mußte heute der Unterricht wegen Defekten an der Heiz
vorrichtung ausfallen

sM orgensuppej Mit heute Morgen hat die durch
die Bemühungen des Herrn Dr Thamhayn ermöglichte
Snppenvertheilnng an bedürftige Schulkinder wieder statt
gefunden Nach Vorzeigung der Marken welche gestern
in den Schulen ausgehändigt wurden erhielt jedes Kind
in der Volksküche einen tüchtigen Napf voll Milchsuppe
nebst einem Brödchen

sDer gestrige erste Reuter Abend,j von der
Plattdütschen Vereenigungß zum Besten des Reuter
denkmalfonds veranstaltet war leider nicht so besucht als
man in Anbetracht des guten Zweckes hätte erwarten
sollen Die Vorlesung wurde mit Wat ut n Scheper
warden kann eröffnet Dieses Gedicht sowohl als das
Kapitel Ut de Franzosentid, welches das Gespräch der
Mamsell Wespalen mit dem Exgrenadier Drog behandelt
wurde von Herrn Thürmann mit feiner Aecentnirung der
Stimmen mit frischem Humor vorgetragen so daß die



Zuhörer nur dadurch auf das Angenehmste unterhalten
wurden Das folgende erste Kapitel Ut mine Strom
tid Havermann am Sarge seiner Frau brachte
Herr Hofschmidt mit innigem Verständniß zum Vortrag
so daß die anwesenden Damen zu Thränen gerührt wur
den Die zweite Abtheilung brachte die Vorträge Rahn
städter Reformverein durch Herrn Thürmann und Groß
muddig he is dod durch Herrn Hoffschmidt Als Zugabe
wurde noch vorgetragen En Prozeß will he nich
hewwen und de usiche Paletot Die den Vorträgen
mit Aufmerksamkeit folgenden Zuhörer verließen vollauf
befriedigt den Saal Wie wir hören werden mehrere
dergleichen Unterhaltungsabende folgen auch ist eine
Theateraufführung seitens des thätigen Vereins geplant
Mit der gestrigen Einnahme beträgt die Summe zum
Denkmalfonds schon 101,80 M

Wir wollen nicht verfehlen nochmals auf die am
Freitag Abend stattfindende Reutervorlesung des Herrn
Regisseur Büller vom Stadttheater zu Leipzig hinzu
weisen Aus verschiedenen Städten liegen uns die glän
zendsten Kritiken vor Der Billetverkaüf zu ermäßigten
Preisen ist nur bis 5 Uhr Nachmittags bei Steinbrecher
und Jasper am Markt

sHofjäger I Eine schöne und sehr dankenswerthe
Aufgabe hatte sich unsere Regimentskapelle gestellt indem
sie in dem Haupttheile des gestrigen Concerts die 9 Sin
fonie von Beethoven ohne Chorsatz zum Vortrag brachte
Die 9 Sinfonie die wegen ihrer großen Schwierigkeiten
nicht geringe Anforderungen an ein Orchester stellt wird
nicht ost vorgeführt Reich an seltenen Schönheiten läßt
sie uns eine Welt von Leiden aber auch voll Freuden
schauen die der große Meister durchlebt Er hat in ihr
sein Größtes niedergelegt Bei dem rühmenswerthen
Fleiße den Herr Kapellmstr Wiegert auf ihr Einstu
diren verwendet bei seinem eifrigen Bemühen jede Nüance
Möglichst effektreich auszuarbeiten konnte nicht ausbleiben
daß dieses bedeutende Werk welches durchweg vortrefflich
gelang eine volle Wirkung im Gefolge hatte Der erste
Theil des höchst geschmackvollen Programms nahm seinen
Anfang mit der herrlichen Ouvertüre zu Leonore Nr III
von Beethoven die auf besonderen Wunsch und zwar
äußerst sauber und präcis reproducirt wurde Eine gleich
günstige Ausnahme fand Händel s köstliches Largo wel
ches ebenfalls der fehr zahlreichen und achtsamen Zuhörer
schaft einen hohen Genuß bereitete Mit einer Arie für
obliglate Oboe und Clarinette a d Op Titus von
Mozart welche den Herren Thieme und Prella Gelegen
heit gab sich von einer sehr vortheilhaften Seite zu zei
gen erreichte der erste Theil sein Ende Aus dem dritten
begnügen wir uns die Ouvertüre zu Lodoiska von
Cherubini zu nennen deren Ausführung der Kapelle wie
derum zur Ehre gereichte Schließlich möchten wir
den Besitzer jenes Hundes der in diesem wie im vorigen
Concert unliebsame Störungen verursachte gebeten haben
denselben künftig lieber zu Haufe zu lassen 8

iTrichinen, Durch den Fleischbeschauer Ernst
Fritsch in Trotha wurden in einem heute beim Arbeiter
Schirmt daselbst geschlachteten Schweine Trichinen aufge
funden Das Fleisch wurde dem menschlichen Genusse
durch Unbrauchbarmachung entzogen Das Schwein war
bei der Ostrauer Versicherungs Gesellschast versichert

sVom E i s/j Kaum hat uns der Winter einige kalte
Tage gebracht und die Wasser der Ziegelwiese mit dünner
Eisdecke überzogen so regt sich auch schon in der Jugend
die Lust zur Eisfahrt Gestern sahen wir nicht ohne ge
lindes Schauern eine große Anzahl Knaben sich auf der
schwankenden Eisdecke tummeln unbeachtet des an meh
reren Stellen angeschlagenen Verbotes das Eis zu be
treten

In dem benachbarten Cröllwitz hat die Gemeindever
sammlung kürzlich die Einführung einer Hundesteuer und
die Aufstellung eines Bebauungsplanes für einen Theil
des Ortes beschlossen nachdem zu beiden sich ein

Bedürfniß ergeben hat Von der Hundesteuer werden
namentlich nicht ansässige Einwohner betroffen welche
Luxushunde halten und jetzt nicht gerade erfreut sein
werden

fUnsere Wintergäste, die grauen Krähen sind
wieder hier eingetroffen doch ziehen dieselben es jetzt
noch vor auf freiem Felde ihrer Nahrung nachzugehen
Ihre städtischen Winterquartiere Pflegen sie erst dann zu
beziehen wenn der erste Schnee die Fluren bedeckt

sÄn glücksfälle j Die letztverflossenen Tage sind wie
derum nicht ohne eine erhebliche Anzahl Unglücksfälle und
rohe Exzesse vorübergegangen bei welchen die betheiligten
Personen theils mehr theils weniger verletzt worden sind
und deshalb die Hülfe der Königl Klinik in Anspruch
nehmen mußten So zog sich der Maurer Berbig durch
einen Sturz von einem Neubau in der Lessingstraße eine
Auskugelung des Oberarmes zu Der Arbeiter Pau
aus dem benachbarten Canena erlitt gestern bei der Ar
beit einen Vorderarmbruch Erhebliche Quetschungen
beider Daumen zog sich der Arbeiter Grabenstein von hier
ebenfalls bei der Arbeit zu Einen Bruch der rechten
Hand erlitt der in der Schneidemühle zu Trotha beschäf
tigte Arbeiter Mixdorf Die unverehelichte Arbeiterin
Klar zog sich bei der Arbeit in der Keferstein fchen Pa
pierfabrik eine bedenkliche Quetschung des linken Vorder
armes zu Die unverehelichte Auguste Krumbiegel er
litt durch den Schlag mit einem Bierseidel in das Ge
sicht eine nicht unbedeutende Verletzung desselben Ge
legentlich eines Streites wurde der Maurer Weber aus
Beesen von seinen Gegnern förmlich gesteinigt so daß er durch
2 Löcher am Kopfe nicht unerheblich verletzt wurde Das
jugendliche Kind Margar Telz von hier stach sich gestern eine
Nähnadel in die Fußsohle tief ein In der Kgl Klini
mußte dieselbe dem Kinde aus dem Fuße gezogen werden

Molizeinachrichten j jDas in der Hermannstraße

gestohlen gewesene Korbsopha ist bei einem Arbeiter in
der Friedrichstraße vorgefunden worden In der Nackt
vom 10 zum 11 d Mts wurde in einem Gründstück des
Grasewegs eine weißwollene Friesdecke eine graues Lama
uch ein Kinderlamakleid drei wollene Kinderröckchen und

eine leinene Schürze gestohlen Verdacht ist nicht vor
fanden In einem Gasthof zu Gottenz wurde am 11

d Mts ein Jagdgewehr gestohlen Recherchen wegen
Wiedererlangung desselben sind Hieselbst angestellt Vor
einigen Tagen wurde in einem hiesigen Vergnügungslokale
ein schwarzer Filzhut mit graugelbem Futer gestohlen
Vor 5 Wochen logirte in einem hiesigen Gasthos ein
fremder Mann und ließ da er in der Kgl Augenklinik
Zwecks Operation aufgenommen wurde feine Effekten zu
rück Derselbe ist aus der Klinik entlassen kann jedoch
fragl Gasthof nicht wieder finden und wäre es daher er
wünscht wenn der Kriminalpolizei über den Verbleib der
Sachen Nachricht gegeben wird Der geisteskranke
Maurer Weider welcher von der Außenarbeit der Irren
anstalt entwichen war ist aufgefunden und nach der An
stalt zurückgebracht worden Derselbe hatte sich nach sei
ner Wohnung begeben Einem Geschirrführer ist gestern
Abend von seinem Wagen eine dunkle Pferdedecke abhan
den gekommen Ob dieselbe verloren gegangen oder ge
stohlenworden ist dürfte noch festzustellen fein

Bericht über den Stand und die Verwaltung
der Gemeinde Angelegenheiten der Stadt Halle
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Bei dem Feuerversicherungswesen ist im Laufe
des Berichtsjahres insofern eine Aenderung eingetreten
daß die Versicherung des städtischen Eigenthums
zum weitaus größten Theile von den vier Versicherungs
gesellschaften Aachen München vaterländische Feuer Ver
sicherungs Gesellschaft zu Elberfeld Feucr Versicherungs
bank für Deutschland zu Gotha und Provinzial Städte
Feuer Societät der Provinz Sachsen zu je einem ideellen
Viertel übernommeil worden ist Die von diesen vier
Instituten übernommene Versicherungssumme beträgt an
Immobilien 3 444352 M an Mobilien 288 629 M
Die Gesammtversicherungssumme für städtisches Eigenthum

betrug 4234809 M gegen 4037347 M im Vorjahre
Sehr erhebliche Schadenfeuer waren im Berichtsjahre

nicht zu beklagen Brände von einiger Ausdehnung kamen
nur zwei im Monat Juni vor Im Ganzen kamen 62
Brände zur Meldung gegen 50 im Vorjahre

Die Verwaltung der städtischen Gas und Was
serwerke Die städtische Gasanstalt mußte zur Erhö
hung der Tagesproduktion auf ca 28 29000 odm eine
Erweiterung erfahren deren Kosten auf 15 5000 M ver
anschlagt sind Die Gasproduktion betrug auf die neun
Monate vom 1 Juli 1884 bis 31 März 18YH auf
welche sich der vorstehende Verwaltungsbericht beschränkt

2 956480 odm wovon 2 954630 odm konsumirt wurden
gegen 2789840 odm in der gleichen Zeit des Vorjahres

so daß sich eine Steigerung des Konsums von 164790 odm
oder5,91 /g herausstellte Der Gasverlust berechnet sich auf
251004 ydm oder ca 8,50 o/g des Konsums gegen 10,87 /o
im Vorjahre Die stärkste Gasabgabe fand am 20 Dezbr
1884 mit 17960 odm die schwächste am 20 Juli mit
4550 odm statt Das Gewinn und Verlust Konto pro
1884/85 weist in Einnahme 569378 M in Ausgabe
331913 M nach woraus sich für die neun Monate ein
Betriebsgewinn von 237465 M gegen 228901 M im
Vorjahre mithin pro 1884/85 ein Mehr von 8563 M
jotgiM sMöslM mKjlMisS nnns Wn Aisflsnis ch

Das städtische Wasserwerk hatte nach den im letzten
Betriebsjahre erfolgten Erweiterungen Ende März d I
ein Rohrnetz von 73286 m Länge mit 329 St Absperr
schiebern und 577 Hydranten während im Vorjahre die
Länge des Rohrnetzes 69713 m mit 306 Absperrschiebern
und 544 Stück Hydranten betrug Anschlußleitungen
wurden 130 gegen 77 im Vorjahre hergestellt Oeffent
liche Auslaufständer waren21 öffentliche Pissoirs 10 und
öffentliche Fontainen 6 vorhanden Die Wasserförde
rung war am stärksten im Monat August mit 349994 odm
am schwächsten im Monat Februar mit 249537 odm
Die Wasserabgabe nach Wassermesser betrug 1167 565
odm gegen 1032554 odm im Vorjahre weist also ein
Mehr von 135011 odm nach Die stärksten Abnehmer
waren die Eisenbahnen mit 334629 odm es folgen als
dann die Zucker und Cichorienfabriken mit 179128 odm
die Bierbrauereien mit 148537 odm die Brennereien und
Spritfabriken mit 140176 odm die Anstalten und Insti
tute mit 135113 odm die Maschinen Kessel und Ar
maturen Fabriken mit 117 301 odm pp Der Preis
pro odm Wasser stellt sich nach der rechnungsmäßigen
Soll Einnahme aus 7,14 Pf Die Selbstkosten be
rechnen sich dagegen auf 6,15 Pf mithin beträgt der
Durchschnittspreis der Soll Einnahme pro odm mehr
0,99 Pf Das Vermögen des Wasserwerks berechnete
sich Ende März 1885 auf 2485344 Mk Die Schuloen
Forderung der Kämmerei betrugen 1755 586 Mk bleibt
also ein Vermögen von 729 758 Mk gegen 632835 Mk

im Vorjahre mßziksö uf limK l u nzä
In der städtischen Sandgrube wurde eine Einnahme

von 10136 Mk bei 7000 Mk Ausgaben also ein Rein
gewinn von 3136 Mk erzielt

Handel und Gewerbe Die gewerblichen Etablisse
ments haben sich während der Berichtsperiode wieder ver
mehrt auch haben mehrere industrielle Etablissements nicht
unwesentliche Erweiterungen erfahren Eingegangen ist
nur die Maschinenfabrik von Bergmann u Schlee Im
Ganzen bestanden hier 219 verschiedene fabrikmäßig betrie
bene Anlagen darunter 27 Maschinenbau Anstalten
15 Metallwaaren Fabriken 21 Stärkefabriken 16 Litho
graphische Anstalten und Buchdruckereien 14 Farben Oel

pp Fabriken 1 Malzfabrik 13 Brauereien 5 Spritka
briken 4 Mühlen Etablissements 2 Zuckerfabriken 4 Zie
geleien pp Die Zähl der hier beschäftigten Fabrikarbeiter
betrug im Ganzen 6675 gegen 6972 im Vorjahre und
zwar hat sich die Zahl der erwachsenen männlichen
beiter um 396 die der weiblichen um 7 vermindert wo
gegen sich bei den jugendlichen Arbeitern beiderlei Ge
schlechts eine Zunahme von 106 Personen zeigte Steuer
pflichtige Gewerbetreibende hatte die Stadt im Gan
zen 3936 gegen 3799 im Vorjahre darunter Fabri
kanten BanquiW und GtoWnM I N
Kaüfklite Fleifchcr nd BiMvjlM Masse L
andere Gewerbetreibende in Klasse L 1815 Wirthe
Konditören pp in Klasse 0 V9N/HaÄdtMer MRl T
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Im Marktwesen sind wesentliche Veränderungen nicht

vorgekonikM nzKMolayzT zza Ms pM 6lm
Im städtischen A ich ttni Waa g WMe wüÄW MuoA

Ganzen 23699 St der verschiedenen Maaße und Gewichte
geaicht gegen 204462 St im Vorjahre

ffX Deutscher Malertag zu Halle ach n M
M m 5tbz n i88Avj ongolsK uz ozmßMM szmsf iZgicizrMM ismmi m i

Die Verhandlungen über das Bnttdcsstatu MÄ W s
gestern Vormittag fortgesetzt und zu Ende geführt Es
kann konstatirt werden daß die Dclegirten bei Berathung
des Statuts mit großer Gründlichkeit verfahren sind Und
daß einzelne her Herren Vertreter der MnungMM
Lübeck Hannover Berlin u s w an dessen Zustande
kommen wesentlichen Antheil genommen haben

EH folgte die Berathung über die Berufsgenossenschaft
für den deutschen Materbund Die Maler Innungen
haben mit Aufnahme in den Bauhandwerk Berufsgenossen
schaften gefunden sie möchten aber gern eine Bernfsge
nossenschaft für sich bilden und daher der eingebrachte
Antrag Es wurde der Beschluß gefaßt den Vorstand
zu ersuchen sich bis aus 10 Mitglieder zu ergänzen und
Mit diesen gemeinsam statistisches Material zu sammeln,
bis spätestens den 1 Mai 1886 Bericht über seine Thä
tigkeit in dieser Sache zu erstatten und Vorlage zu machen
damit der nächste deutsche Malertag Stellung dazu nehmen
bezw darüber beschließen kann Bis dahin verbleiben die
Maler Innungen bei der Banhandwerker Berufsaenoffen

V0006 nz j liott tooHW n
Bei der Wahl des Vororts für den deutschen Maler

tag würden vorgeschlagen Breslmi Bremen Danzia
Kiel Köln und Halle Gewählt wurde Köln Der
Malertag wird daher dortselbst im November 1887 statt

nfmdßM Zim KuizKol zZoA jMf tiMvG ka tim
Bericht der Kommission in der Diplomfrü für die

Aussteller Es war auf dem letzten deutschen Malertag
beschlossen worden ein Konkurrenzausschreiben recks
langung von Entwürfen zn einem Diplom für auf Aus
stellungen zu Prämiirende Arbeiten und Leitungen
gehen zu lassen Dieser Aufforderung haben auch eine
Anzahl Konkurrenten entsprochen doch konnte sich die
Jury nicht entschließen auch nur einen der eingesandten
Entwürfe als geeignet für die Ausführung zu finden
Das Ausschreiben ist daher resultatlos verlaufen

Bericht der Beurtheilungs Kommission über die ausge
stellten Gegenstände Die Kommission war in der Lage
eine ganze Anzahl der Ausstellungsgegenstände Arbeiten
der Mitglieder Fabrikate und Geräthschaften Leistungen
der Fachschulen und Schülerarbeiten mit dem 1 2 und
3 Preise auszuzeichnen ein Beweis daß hierin Tüchtiges
geleistet worden ist Die Namen der Prämiirten werden
noch mitgetheilt werden Da nun ein Bnndesdiplom
noch nicht vorhanden ist so erhalten die Ausgezeichneten
ein Jnterimsdiplom das sie später gegen das Bundes
diplom eintauschen können onu uz ichi

Einige noch auf der Tagesordnung stehende Gegen
stände Anträge von Harbnrg und Bremen wurden
der vorgerückten Zeit wegen von derselben abgesetzt die
selben waren auch von weniger Bedeutung

Damit waren die Arbeiten des MalertagcS erledigt
und es erübrigte noch den Delegirten für thatkräftiges
Mitarbeiten dem Centralvorftand für trefft s Leitung
der Geschäfte dem Bundespräsidenten für unparteiische
Führung des Vorsitzes der Stadt Halle und dem Lokal
komitee für freundliche Aufnahme den Dank abznstatten
was auch Seitens verschiedener Redner geschah Der
Bundespräsident Weber Bremen erklärte damit den IX
deutschen Malertag für geschloffen Am Abend wurde
nn Festlokale der Abschied gefeiert nach welchem Akt die
fremden Gäste in ihre Heimath abreisten Möge es den
selben in Halle wohl gefallen haben

Den Vorträgen zum Besten des Mvchenbau
MM Vereins wL 5 jchuftG

folgte am gestrigen Abende der des Herrn Pros Dr Herz
berg über Girolamo Taoonarola den Vorkämpfer der
Reformation auf italienischem Boden der durch Lenau
in einem Epos das seinen Namen trägt noch in unserem
Jahrhundert verherrlicht und dadurch wettigstens dem Na
men nach allgemein bekannt geworden ist Zlinächst ent
wirft der Redner um seinen Hörern das Auftreten jenes
muthigen Italieners verständlich zu machen ein Bild der
sozialen und kirchlichen Zustände des letzten Viertels des
15 Jahrhunderts in dem derselbe gelebt und in dem er
auch für sein edles Streben den Flammentodt erlitten hat
Italien war in dieser Zeit durch die Beschäftigung mit
den Schätzen des klassischen Alterthums allen anderen
Nationen an Bildung und Feinheit in den Lehensgewohn
heiten weit vorausgeschritten aber auch hinsichtlich der
Genußsucht des Lasters und des Verbrechens dominirten
zu dieser Zeit die Bewohner der Appenninenhalbinsel über
die des gefammten übrigen Europas Die Kirche war
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unglaublich tief gesunken ein fast heidnischer Kultus hatte
sich an der Siütte christlicher Verehrung eingeschlichen
die Päpste mid die übrige hohe und niedere Geistlichkeit
lebten ein üppiges theilweise wüstes Leben Sixtus IV
und nach ihm Alexander VI scheuten selbst vor gemein
stem Morde nicht zurück und ein einträglicher Handel mit
geistlichen Stellen war an der Tagesordnung Viele
würdige Männer hofften aus eine Reformation derKirche
an Haupt und Gliedern und ihnen kam Savonarola mit
seinen Gedanken und Entwürfen gerade recht und daraus
läßt sich auch die Verehrung die diesem heldenmüthigen
Vorkämpfer der allgemeinen Umwälzung seine Zeitgenossen I

iM M Z jmgjZ7tZ6lZÄzollten erkläreMgt
S wurde 1452 in dem an allen Lastern reichen Fer

rara als Sohn wohlhabender Leute geboren Arzt zu
werden MWMHMtzW gab er bald auf
und warf sich der Scholastischen Philosophie die ihren
Hauplvertreter in Wem Thomas von Aquino gesunden
hatte mit größtem Eifer in die Arme Das eitle Trei
ben der Welt stieß den jungen Gelehrten der von Natur
ernste Gemüthes war dernwßen ab daß er wie es zu
dieser Zeit brömhlich war m das Kloster San Domi
nieo zu Bologna einÄÄt ErWM SKdium erweckte in
ihm immer mehr den Gedanken Bußprediger seines Volkes

Mönch und
desselben er bald freudig begrüßt wurde Lorenzo de
Medici, war MyMvnuer und die Zahl seiner Verehrer
wuchs von Tag zu Tag Er drang statt auf äußerliche j
Religion übungen obgleich M ein Vertheidiger des
Möuchswesens blieb auf Herzcnsglauben uud enthüllte
mit starker Hand die Verwerflichkeit des Clerus der
Aristokratie und der Politik Als im Jahre 1494 die
Franzysen unter ihrem Könige Karl VIII Italien über
schwemmten und auch die Mediceer aus Florenz vertrieben
wurdest da begann er auch politisch thätig zu werden
die Völkerfreiheit welche er gepredigt wollte er praktisch
durchführen Florenz wurde Republik und zwar sollte
eine Art Theokratie eingeführt werden Allerdings krankte
der neue Freistaat gewaltig von den 90 000 Bürgern
waren nur etwa 3000 politisch berechtigte und aller 2
Monate wurde eine neue Regierung gewählt Er selbst
hielt sich für einen Propheten der übernatürliche Erleuch
tung bekäme und der in seinen Visionen direkten Verkehr
mit der Gottheit selbst habe So lächerlich wie dies
klingt, so gewiß war er aber davon übeWUgt ein Seher
zu sein er hat auch diesen Glauben den seine Mitbürger
mit ihm theilten nie eigennützig ausgebeutet alles that
er für Andere nichts für sich Seine Strafpredigten
bewirkten daß sich in Florenz Zucht und Ordnung hob
und daß am Karnevalstage des Jahres 1497 auf seine
Anregungen hin auf einem Scheiterhaufen unzüchtige
Bilder u dergl, aber auch Musik Instrumente und sogar
Exemplare des Boccaccio öffentlich verbrannt wurden
Wie sich aber seine Freunde mehrten so mehrte sich auch
die Zahl seiner Feinde und der erbittertste uuter diesen
war natürlich der ruchlose Papst Alexander VI Der
heilige Vater ließ S zunächst zu einer friedlichen Be

sprechung über eine Kirchenreformation nach Rom einla
den Da aber S wohl wußte was eine Einladung in
den Vatikan für eine Bedeutung habe so ging er nicht
Als er auch dem Befehle zu kommen nicht Folge leistete
wurde seine Ansliefernng verlangt die aber die Signoria
das war der Florentiner Gerichtshof verweigerte Die
schlimmsten seiner Gegner die sog Compagnacci suchten
ihn zu ermorden und zwar auf der Kanzel

Am 12 Mai 1497 belegte ihn der Papst mit dem
Bann aber er bestieg bald nachdem ihn der Fluch Alexan
ders getroffen wieder die Kanzel und forderte von den
Mächten die Anberaumung eines freien Concils welches
aber nicht zu Stande kam Durch einen eigenthümlichen
Zwischenfall verlor er aber bald die Gunst des Volkes
Ein Mönch seines Klosters mit Namen Fra Domenieo
erbot sich zum Beweise der Richtigkeit der Lehre seines
Freundes S mit einem Angnstinermönche die Feuerprobe
zu bestehen Da durch das Unterbleiben dieses Gottes
Urtheils das wundersüchtige Volk sich getäuscht sah so
schlug es um ans seinen Freunden wurden Feinde und die
Compagnacci gewannen die Oberhand Am 8 April 1498
wurde das Kloster Sau Marco gestürmt S gefangen genom
men und vor ein Gericht us lauter Gegnern bestehend

geschleppt Nach langer grauenhafter Folterung widerrief
durch unsägliche Schmerzen dazu bewogen Savonarola
seine Lehre Die gefälschten Akten wurden an den Papst
geschickt der den kühnen Florentiner zum Tode verur
theilte Unter Beiwohnung zweier Kommissäre des hei
ligen Stuhles wurde S gleichzeitig mit zwei seiner in
timsten Freunde da PeSeia und Sylvester Marnffi am
23 Mai 1498 gehängt und sodann noch verbrannt Die
Bedeutung dieses seltenen Mannes ist eine große seine
Irrthümer müssen ihm verziehen werden er hat reinigend
gewirkt auf die Moral damaliger Zeit und vorgearbeitet
dem größten aller Reformatoren Luther Zum Schluß
sangen die Anwesenden noch die Strophe der Lutherliedes
Mit unsrer Macht ist nichts gethan

Provinz und Nachbarstaaten
Leipzig den 13 Nov Professor Dr Ecksteins Lei

chen begängn iß In der alten Thomasschule versammelte
sich beute Mittag eine zahlreiche Trauergemeinde um einen der
Seelsorger der Thomaßparochie Diakonus Lieentiat vr xkü
v Erregern welcher Angesichts des reich aufgebahrten Sarko
phags mit den Ueberresten des verewigten Prof Eckstein vom
Katheder der alten Prima des Gymnasiums die Futteralrede
zu halten hatte Das Klassenzimmer und die anstoßenden
Räume waren Kopf an Kopf gefüllt mit Leidtragenden In
dem Zimmer mit dem Sarkophag war ein Hain von Palmen
und Orangerie errichtet der Sarkophag selbst mit Kränzen
und Blumen über ünd über geschmückt ant Kopfende des Sar
ges stand ein Kruzifix hinter demselben auf einem Säulen
piedeftal die wohlgetroffene Gypsbiiste des Entschlafenen Zu
Füßen des Sarges lag ein Kissen mit den Orden des Ver
storbenen

Der leidtragenden Familie den Söhnen und Töchtern wie
Enkelkindern des Abgerufenen zur Seite standen Abordnungen
der Universität des Raths der Stadt Leipzig der Thomas
schüle der übrigen Gymnasien und Schulen sowie auswärtiger
Gelehrtenschulen der Loge Apollo Hierselbst und der Landes
uzge WMMM llMsNhois v WMZyAsNi si 5

Der Käsualtext war dem Evangelium Matthäi 13 52 ent
nommen wo es heißt Darum ein jeglicher Schrift
gelehrter zum Himmelreich gelehrt ist gleich einem Hausvater
der aus seinem Schatz Neues und Altes hervorträgt

Nach der Rede des Geistlichen welche durch vollen Tho
manergesang Mitten wir im Leben sind c eingeleitet ward
nahm Bürgermeister Justizrath vr Tröndlin das Wort um
Namens des Raths der Stadt dem Verklärten einen warmen
ehrenvollen Dank in s Jenseits nachzurufen

Der dritte Redner sprach Namens der philosophischen Fa
kultät Professor Dr Otto Ribbeck s Rede war eine tsnästio
des Verstorbenen die um so höheren Werth hatte als der
Sprecher selbst eine ganz bedeutende Stellung in der Fach
wissenschaft des Verstorbenen einnimmt Die philosophische
Fakultät werde dem Docenten der ihr treu und eifrig 22 Jahre
hindurch seine Kräfte gewidmet habe ein dankbar sympathisches
Andenken bewahren

Rektor Dr Jungmann von der Thomana Eckstein s Nach
folger im Rektorate dankte dem Hingeschiedenen Namens der
neuen Thomana und widmete seinem Gedächtniß warme oft
von Rührung durchzitterte Worte welche bezeugten wie nahe
er dem Verstorbenen gestanden wie sehr er dessen eigenstes
Weien erfaßt und verstanden hatte

Direktor M xM Smitt trat nun vor um Namens der
Loge Apollo, welche in dem Verklärten ihren Senior und
Ehrenmeister betrauert Brudergrüße und Bruderlebewohl zu
überbringen und öffentlich zu danken für eine Treue die sich
51 Jahre hindurch bewährt und bethätigt habe Der Ver
storbene trat schon mit 24 Jahren in den Freimaurerbund
ein

Dem Ehrenmitglieds des akademischen Gesangvereins Arion
spendete der Sekretär des Letzteren ein Lebewohl in Versen
Herr Student der Theologie Hüriersdors

Noch einmal ward ein Freimaurergruß dargebracht diesmal
seitens der Landesloge in Dresden deren Vorsitzender einst der
Verstorbene gewesen deren Ehrenmitglied er bis an seinen
Tod geblieben war Direktor a D Krenkel sprach Namens
einer dreigliedrigen Deputation und legte einen umflorten Kranz
auf den Sarkophag nieder

Endlich ergriff noch ein früherer Schüler des Verstorbenen
Oberlehrer Dr MI Sachse von der Thomana das Wort um
auch seinerseits auf Grund seiner persönlichen Erlebnisse und
Wahrnehmungen in der Thomana den Verstorbenen als muster
haften d urch sein Beispiel noch mehr als durch sein bloßes
Einschärfen wirkenden Führer und Freund der Jugend als
sittlich strengen und doch humanen Leiter als einen begeister
ten und begeisternden Freund der klassischen Bildung zu feiern

Das Dankgebet des Geistlichen vom schwarz drapirten Ka
theder herab schloß mit Thomanergesang Jesus meine Zu
versicht die Feier

Das Eomitat höchst zahlreich zu Wagen und zu Fuß 16
Fahuendepntationen von Studirenden und von Schülern die
Schüler der Thomana vierundzwanzig Wagen setzte sich durch
die Schul und Schloßgasse um die Promenade nach der Ko
nigsstraße in Bewegung und brachte den Sarg nach dem Um
versitätsbegräbniß auf des Friedhofs am Thonberg fünfter
Abtheilung Kurzer Segensspruch letzter Fahnengruß über
den eingesenkten Sarg hinweg Erd und Blumenspende der
Leidtragenden und die schöne Trauerfeier unter köstlich blauem
sonnigem Himmel war nach 3 Uhr zu Ende Lpz Tgbl

Nord Hausen 17 Novbr Zum Nachfolger des Ober
Pfarrers und Superintendenten Herrn Dr Haase ist Herr
Diakonus Rosenthal in Lützen gewählt worden

Bitterfeld 16 November Heute früh 3 Uhr als der
von hier nach Leipzig abfahrende Personenzug unsern Bahnhof
kaum verlassen hatte glitt der Schaffner Kluth welcher mit

dem Kennzeichnen der Fahrkarten beschäftigt war von einem
mit Reif bedeckten Trittbrett und kam so unglücklich in die
Räder des Zuges daß der Aermste ganz zerquetscht und noch
ein Stück Wegs mit fortgeschleift wurde Der Unglücksfall
war von Niemandem bemerkt worden und erst nach 1 Stun
den wurde der Mann todt aufgefunden

Ans Thüringen 17 Novbr Der Herzog vonKoburg
Gotha hat gestern seinen Staatsminister v Seebach und den
Geheimrath v Kettelhodt aus Gotha empfangen und mit den
selben mehrere Regierungsgeschäfte erledigt Der Herzog
bleibt wie üblich bis zum Jahresanfang in Koburg und ver
legt dann seine Residenz nach Gotha wohin dann auch das
Theaterpersonal übersiedelt Von diesem sind auf die Monate
Januar bis März auch die Theatervorstellungen in Eisenach
übernommen so daß hier wöchentlich zwei im Ganzen zwan
zig nämlich zwölf Schauspiel und acht Opernvorstellungen ge
geben werden Das von einem eisenacher Bürger bekanntlich
erbaute und dann der Stadt geschenkte Theater steht unter der
Leitung einer städtischen Theater Kommission welche durch
Vertrag mit der koburg gothaischen Hoftbeater Jntendanz jene
Vorstellungen für diesen Winter vereinbart hat so daß also
während dieser Zeit das eisenacher Theater mit dem gothaischen
einer und derselben technischen Leitung untersteht

Allste t 17 November Auf dem alten Kaiserschlosse
auf welchem schon Heinrich I und die Ottonen ihre Hofhaltung
gehabt weilt jetzt zu den großen Herbstjagden seit dem Abend
des 14 d M der Großherzog von Weimar und General von
Blnmenthal am 15 d M traf Prinz Wilhelm von Preußen
gestern der König von Sachsen und der Herzog von Altenburg
und andere hohe Herren als Jagdgäste des Großherzogs ein

Handel und Verkehr
Königl Sächsische 4 pEt landwirthschaftliche

Kreditvereins Pfandbriefe Die nächste Ziehung findet
Anfang Dezember statt Gegen den Coursverlust von 1V pEt
bei der Ausloosung übernimmt das Bankhaus Carl Neubur

er Berlin Französische Straße 13 die Versicherung für eine
rämie von 4 Pf pro 100 Mark

Magdeburg 18 Novbr Zuckerbericht Kornzucker exel
von 96 /o 24,10 Kornzncker exel 88 Rendem 23,20 Mk Nach
Produkte exel 75 Rendem 20,50 Mark Steigend Gem
Raffinade Mit Faß 28,50 M gem Melis I mit Faß 27,0 M
Fest gute Kauflust

Steinsalzbergwerk Neu Staßsurt Die Gewerk
schaft Neu Staßfurt vertheilt soeben an ihre Gewerken als
Ausbeute für den letzten Monat 125 Mk pro Kux

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
s l M IM am IS November 188S liA

Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 Kg Netto
Weizen mittl 135 150 M b bis 157 M f märk b,160M

Roggen 140 Mk bis 148 Mk Gerstc Futter 120 Mk bis
135 M Land 142 150 M feine Chevalier 154 160 M
Hafer 138 M bis 145 M f sächsischer über Notiz Raps
Viktoria Erbsen 150 160 M Kümmel exel Sack p
100 Netto 88 90 M Stärke inel Faß p 100 KZ Netto
33,50 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 kg Netto
Linsen Bohnen Lupinen Kleesaaten ohne Angebot

Futterartikel Fnttermehl 14 M Roggenkleie 10,50 bis M
Weizenschalen 8,25 8,50 M Weizengrieskleie 8,75 9,25 M
Mslzkeime helle 9,50 10 M dunkle 8,50 9,00 M Oelkuchen
12 12,50 Mk bezahlt Malz 25,50 27 M Rüböl 45,50 M
Solaröl 0,825/30 14,50 14,75 M Spiritus P 10 000 Liter
Proe steigend Kartoffel 38,20 M Rüben 37,50 M

Halle sche Stärkefabriken
Halle den 19 Novbr 1885 Preise verstehen sich für Posten aus

bester Hand nicht unter 2500 KZ exel Verpackung ab Fabrik
gegen sofortige Casse ohne Abzug Prima Weizenstärke M 32,50
P 100 KZ Schabestärke Mk 25 p 100 KZ Fest

Telegraphische Nachrichten
Braunschweig 18 November Die Nachricht eines

Münchener Blattes daß mehrere braunschweigische Offi
ziere aus Anlaß der Einsetzung Sr K Hoheit des Prin
zen Albrecht von Preußen zum Regenten ihren Dienst
quittirt hätten um in österreichische Dienste überzutreten
ist wie das Braunfchw Tageblatt auf Grund bester
Informationen versichert völlig aus der Luft gegriffen

Paris 18 November Konseilpräsident Brisson em
pfing die Delegirten der heutigen Plenarverfammluug der
Linken und erwiderte auf deren Ersuchen wegen be
schleunigter Einberufung des Kongresses er werde das
selbe am Sonnabend beantworten er müsse sich zuvor
mit dem Präsidenten der Republik dem Senatspräsi
denten und den Ministern darüber benehmen

London 18 November Eine besondere Ausgabe
der London Gazette veröffentlicht die königliche Pro
klamation durch welche das Parlament aufgelöst und
das ueue Parlament zum 12 Januar einberufen wird

Tafchkent 18 November Wie aus Buchara ge
meldet wird hat daselbst am Montag die feierliche Thron
besteigung des neuen Emirs stattgefunden In ganz Bu
chara herrscht Ruhe

Haag 18 November Bei der Wahl zur zweiten
Kammer in Sneek Friesland wurde der liberale Kandidat
Heldt mit 2006 St gegen Baron Schimmelpenninck wel
cher 1670 Stimmen erhielt gewählt Heldt ist der erste
Kandidat der Arbeiterklasse welcher in die Kammer ge
wählt worden ist

MMswnxm aus Wlzarbeit sucht
UlilM A Linde gr Steinstr 71

Gesucht z 1 Jan ein ord Mäd
chen Wettinerftratze ISv part

1 anst j Mädchen im Schneidern geübt
sofort gesucht Fleischergasse 16 I

Ein junges Mädchen wünscht Stelle als
Verkäuferin in einem Spielwaaren Geschäft
da dieselbe in solchem schon thätig war Off

Ar s in der Exped d Bl erb
Gr Wohn 6 Piccen Beletage 1 April

ev früh z verm Näh gr Steinstr 33,1 r

Die I Etage des Hauses
kleine Klausstraße No II ist
sofort die 2 zum 1 April 1886
zu vermiethen Besichtigung
von 10 IS Uhr Bormittags
und von S 5 Uhr Nachmittags

AI

Freitag Abend z it MvvrrvttiA litt iMeine gut asphaltirte heizbare Kegelbahn ist noch für einige Abende
zu besetzen Großer und kleiner Gesellschaftssaal stehen zur Verfügung

Im Hause gr Märkerstr SS II Etage
sofort zu vermiethen u I April zu beziehen
Näheres daselbst I Etage

Win v8t IQtiNmor u XtiolisuAslass ä 120 Nark
5VSASN MsAöllA äss Nistllsrs sofort oclsr
üu Neujs Iir an ruIuM vsrivie
tllM Usus rowsriÄäs 12
Möbl St u K verm gr Ulrichftr 43 III

Vers Anweis zur
Rettg v Trnnk

sncht auch ohne Wissen

M I IIre vrKzLsrIirl,Friedenstr 105

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eineMsreichendc
Portiouenzahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
5 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Graues Kätzchen mit Klingel entlaufen

Abzugeben Geiststraße 4

S Mark Belohnung H
für Wiederbringung einer entlaufe
nen großen dunkelgrauen Katze mit X
weißer Brust gr Steinstraße 1 A

Eine Frau sucht Wäsche od Auf
wartung für den Vormittag Zu er
fragen gr Schloßgasse 4

Familien Nachrichten

Dis VsrlobrmA unssrsr Loolltsr
ZIsIvuv mit Hsrrn liiiül
er Nikon siczll lnsräureli srAsl M8t
MSUöSiASll

Halls a/L äsn 20 Uov 1885
i Qsdst rari

t i il
Vsrlobts



Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförstern Sch

ditz auf dem Unterforste Dö lauer
Haide sollen

Montag den Z3 November
Vormittags Uhr

im Gasthause zur grünen Tanne bei
Nietleben

Brennhölzer aus Jagen 71 57 56 55
circa 116 rm kieferne Kloben

20 rm kieferne Knüppel
300 rnr kieferne Reiser

l vonIZUHr
im Walde Jagen 55 56 57

4 Hundert kieferne Stangen IV Klasse

20 Hundert V VII130 Kiefern mit 32 km
S Donnerstag den 2 November

1 Uhrim Jagen 71 an der Salzmünder Chaussee
circa 280 Kiefern mit 212 kni

öffentlich versteigert werden
Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten

Zeit an vorerwähnten Orten emsinden und
von den näheren Bedingungen an Ort
und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 12 November 1885
Kömgliche Oberförsterei

IM
Freitag den SV ds Norm 1V Uhr

versteigere ich im Gasthof zum Röder
berg in Giebichenstein

1 Ladentisch mit Aufsatz 1 Klei
derschrank e

Gerichtsvollziehern

Zwangsversteigerung
Sonnabend den S1 November er

Nachm S Uhr versteigere ich in der
Brauerei des Herrn SAZiiteZl in CrollwiH

1 Sack Hopsen ca iVs Ctr
eirea 4O S leere,Wierflaschen mit

Patentverschlntz
meistbietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle a/S
Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwnrst
Trüffelleberwurst
Trüffelgänseleberwurst
Gänseschmalz
Rügenwalder Gänsebrüste
Gänsekeulen ohne Knochen
Gänse Pökelfleisch
Russischen Salat

gek Znnge
Servelatwnrst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt
Leipzigerstratze

7SV Mskod
SrSuo llsrwss

sowie traf ein beiUW sM LUsms
gr Ulrichstrasze SS

l großen Saale
MV bis incl ben 23 November

sH Personen
nebst einer

Vorstellungen von 10 1 Uhr und von 2 10 Uhr Abends

Schülkinder wenn selbe klassenweise kommen zahlen pro Kopf IvPf

für die Arbeiter der Buch und Steindruckereien Schriftgießereien Graveure
Liniir Anstalten Stempelfäbriken der Halleschen Spielkartenfabrik der

Keserstein schen Papierhandlung

Donnerstag den SS November er Abends 8 Uhr im Restaurant

,i KuhgasseTagesordnung
1 Ausloosung der statutenmäßig ausscheidenden Hälfte der Vorstands Mitglieder

und Neuwahl für dieselben
2 Wahl des Ausschusses für die Prüfung der Rechnung des lausenden Jahres
3 Geschäftliche Mittheilungen

Zahlreiches Erscheinen sowohl der stimmberechtigten Kassemnitglieder wie der

Herren Arbeitgeber ist erwünscht Der Borstand

Dorotheenstr l u

werden Ich bin mit dem Verkauf i s
azlftra gt nnr I i te leflcktan cn mit mir m
Verbindung zn tretet VorN

der gemeinschaftlichen Ortskrankenkasse für die in zahlreichen gewerblichem
Etablissements zu Halle a/S beschäftigten Arbeiter gemäß K 48 Nr 1 des Statuts

Sonnabend den 28 November er Abends 8 Uhr
im Restaurant zum Aichamt großer Berlin Nr 18

Tagesordnung 1 Bericht über den Stand der Kasse 2 Bestellung eines
aus drei Mitgliedern bestehender Ausschusses zur Vorprüfung der Jahresrechnung
3 definitive Genehmigung der vom Vorstande abgeschlossenen Verträge mit Aerzten
Apothekern und Krankenhäusern 4 definitive Feststellung der Vergütung für den Rech
nungsführer 5 Genehmigung der Gehaltserhöhung für den Kassenboten 6 Neu
resp Wiederwahl der nach Z 37 ausscheidenden Vorstandsmitglieder 7 Beschlußfassung
über etwa noch eingehende Anträge

Die stimmberechtigten Herren Arbeitgeber und Kassenmitglieder werden hierdurch
ergebenst eingeladen

Halle a/S den 18 November 1885 Der Vorstand
M üovvi

llelw ncke NMsck
gegen Husten und Heiserkeit von bekann
ter Güte u Wirknng stets frisch bei

HV i gr Steiustr 1Von höchster Wichtigkeit für die
Augen Jedermanns

Das nur allein wirklich ächte vr White s
Augenwasser von Traugott Ehrhardt in
Oelze in Thüringen ist seit 1822 weltberühmt

Dasselbe ist Z Flacon 1 Mk zu haben in den
bekannten Apotheken in Halle a S

Man verlange aber ausdrücklich nur
wirklich ächte vr White s Augenwaffer
von Traugott Ehrhardt Kein an
deres

Der seit langen Jahren bekannte
stets als vorzüglich bewährte

vsMtsi MMMttzr
sollte in keinem Haushalt fehlen

Echt zu haben bei Wilh Schu
bert Gbr Mulert J Bethge

plattdeutsches Gebäck empfiehlt täglich frisch

Hier neu Hier neuobere Steinstraße u gr Ulrichstraße 26

Wähler der 3 MH des Z Byirks
Bei der Stadtverordneten Wahl am

Sonnabend den ZI d Mts Vormittags 11 1 Uhr
gebt Eure Stimmen nur dem früheren Gastwirth zur Weintraube

Herrn Hansdesihcr AmiNlAvI
IS

Wilhelm Beuche Schmiedemstr Bergmann Tischlermstr A Braner Tischlermstr
F Behrud Kreis Aussch Sekr Theod Brandt Bäckermstr Bönicke kgl Wagen
revisor Franz Dannenberg Materialwaarenhdlr Friede Foerster Fleischermstr
A Flietner Kaufmann Fr Fiedler Böttchermstr H Fischer Schlossermstr
A Güttel Rentner Fr Graefe Sattlernistr C Graupner Viktualienhdlr
Heinze Restaur A Herrig Tapezierer G Herre Restaur C Hotze Kaufm
JnlmsHoffmann Kanfm Otto Haedicke Kaufm A Haedicke Klempnermstr
G Haedicke Bäckermstr G Henke Maler R Henning Tischler Heinrich
Materialwhdlr C Haarth Kaufm Fr Jaenicke Drechs lermstr Fr Klepzig
Tischlermstr Fr Künniger Klempnermstr Rnd Küpp Tapezierer Alb Kohl
bach Stukkateur W Knoblauch Bodenmstr O Krause Kaufm Alb Krause
Restaur Kirchhofs Bahnmstr a D Knöchel Steinfetzermstr Löwenberg Buch
bindermstr C Lange Versich Beamter E Möbins Fnhrherr P Nanmann Maler
Orling Fleischermeister W Pitzschke Sattlermeister Rnd Putzer Restaurateur
R Pfannenberg Fuhrherr F Peters Zimmermann H Niediger Schlossermstr
G Raspe Posamentier Otto Necke Manrermstr C Schlüter Sattlermeister
Th Schneider Kaufmann C Schulze Zimmermstr W Schwalbe Maurer
Herm Schmidt Buchorucker G Schaaf Getreidehdlr Herm Strumpf Rentner
Otto Thieme Fnhrherr W Vollrath Gastwirth R Wennhak Mechaniker
C Wennhak Mechaniker C Wennhak Zimmermann L Wieprecht Kaufm
Weyranch Werkmstr G Wittig Schuhmachermstr O Weise Maurerpolier
A E Werner Kaufm R Wolf Maler Wilde Ful rherr H Zeibig Fleifchermstr

in Wolle VieogW m d sumwolle,
InsipiSUer WuSwstz bei

voM, LZ Kvi K

m unr soliden QUalitateu billigst bei

UU vormUN gr Mrichstratze s
rar

Chamottestsdve iqoK im SzikSöjisjzM
Ziegelei Bolll erger W T8

Wegen Wegzug des Besitzers sollen d L

Rothen Dompfaffen nnd Kana n
hälttte ve rkmift,billig Martin bera

Den Wählern der III Abtheilung IV Bezirks empfehlen wir zur
Wahl eines Stadtverordneten am Freitag den sv Novbr Vormittags
1V Uhr die Wiederwahl nnseres bisherigen

Herrn Zimmermeister ZKS LO s

OF M FRZDie Wähler der Abtheilung werden zu einer
Sonnabend den 21 November c Abends 8Uhr

im Saale der hier stattfin
denden Versammlung behufs Vorbesprechung der für Abtheilung
zu bewirkenden Stadtverordnetenwahlen und Feststellung der hierfür in Aus
sicht zu nehmenden Kandidaten hierdurch ergebenst eingeladen

Halle a/S den 18 November 1885

INn tSrAKvr Frhr vZl ZIti ii Lliilliiiiiiiii I Dr

Taurendt
haben sich nach Durchsicht und An
leiwng des SchristchenS Der Kran
kenfreund durch einfache Hausmittel
selbst geheilt ES sollte daher kein
Kranker gleichviel an stelcher Krank
heit er darnieder liegt versäuiken sich
das kleine Buch von Richters Ver
lagS Anstalt in Leipzig kom
men zu lassen Mau schreibe einfach
eine Postkarte und die Zusendung er

folgt ohne Kosten

ebenso FettsÄchtlewends
iMvUl dieznr Wassotliitst neigej

bczichl vorzngl Mittel v/lWekbstgshejttH
geg M,3 E H ervvn Berlin Pren 1 üorftt 38

Freitag den ÄS Nov
im NSt 5III z Mt nzixdi isssvZS
Keuter BorlOmg

vvn

Regisseur des Leipziger Stadttheciters

N nmm Billets ä 1 sind bis
Freitag Nachm 5 Uhr bei H rn Steinbrecher
K Jaspev Markt zu haben Kass n
preis 2

ProgrammHanne Nüte Ut mine Strsm
iw 6nu nsäsizllMzz

Tln fang Uhrtü zch
VM OAMMWÄ

Diese Wöchr

Sp a nien
Hertha Reise Karolinen n Palau Jnseln

Eutröe jede Abtb 20 Pf Kinder die Hälfte
Geöffnet v 9 llbr Morg bis 10 Uhr Abends

UMR sSkW
Die auf den 20 d M anaesekle Ver

sammlung findet nicht statt

Der Vorstand
I m/um

kr Xklil s keMorMt
Usutö 1 oniwrstk K

ZorivNk r ä L d

i lzestsr

ügür dw redakttouelle uud Jnseratenthetl verantwortlich Julius Muuckelt w Halle Plötz lche Buchdruckeret M RtetMmaM w Hall
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